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Il- ~ 41-.2..der Beilagen zu den Stcnographischen Protokollen 
• 'I] llWL. 

des Nationalrates XYIl. Ocsctznc;bul1sapcnode 

A N FRA G E 

der Abgeordneten DR. STIX, DR. PARTIK-PABLE 

an den Herrn Bundesminister für Inneres 

betreffend Verwendung der alten Universität Wien für den Polizei sport 

Das alte Universitätsviertel in Wien stellt ein architektonisches Juwel 

dar. Obwohl es jedoch unter Denkmalschutz steht, verfällt das Gebäude 

immer mehr. Der Verfall schreitet insbesondere auch deshalb so rasch 

voran, weil die Räume u.a. auch für sportliche Tätigkeiten - zum Beispiel 

Schießen - der Polizeibeamten verwendet werden und dabei keinerlei 

Rücksicht auf die Räumlichkeiten genommen wird. 

Wie Bundesminister Dr. Tuppy im Bundesrat aufgrund einer diesbezügichen 

Anfrage von Frau Dr. Heide Schmidt bekanntgab, habe nun der Bund 

200 Millionen für die Sanierung bereitgestellt. Die Arbeiten könnten 

jedoch noch nicht begonnen werden, da die Polizei die Räumlichkeiten 

noch immer in Anspruch nehme. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundesminister 

für Inneres die nachstehende 

Anfrage 

1. Welche Räume der alten Universität wurden und werden von der 

Polizei benützt? 

2. Für welche Zwecke werden diese Räume benützt? 

3. Wie lange beabsichtigen Sie, Räumlichkeiten der alten Universität 

für Zwecke der Polizei noch zu beanspruchen? 

2326/J XVII. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




